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Neue Techniker braucht das Land!
Geschätzter Herr Präsident Konrad Stadelmann (Swissmechanic Schaffhausen)
Liebe Eltern, Göttis und Omas und Gäste

Geschätzte Lehrpersonen, Lehrmeister und Expertinnen, 

vor allem aber: Liebe glückliche LAP Absolvierende, liebe junge Berufsleute der Swissmechanic Berufe, 
Ja, wahrlich, neue Technikerinnen und Techniker braucht das Land. Ich habe eine grosse Achtung vor den von Ihnen gewählten Mechanik- und Technikberufen:

· Für Ihren Job braucht es psychische Stabilität und hohe Belastbarkeit 

· Sie brauchen Freude am Umgang mit Technik und Werkstoffen 

· Sie müssen fit und gesund und in guter körperlicher Konstitution sein 

· Von Ihnen werden hohes Verantwortungsbewusstsein, Innovationskraft und Teamfähigkeit verlangt und Ihnen werden komplexe Arbeitsprozesse und teure Maschinen anvertraut.
Sie sind heute am Ziel Ihres Berufsabschlusses angekommen. Wie an der Tour de France ist es aber vielleicht nur ein Etappenziel auf dem Weg zum von Ihnen angestrebten beruflichen gelben Trikot.

Sie haben sich dieser Herausforderung mit Erfolg gestellt und Ihr erstes wichtiges Etappenziel LAP erreicht. Ich gratuliere Ihnen ganz herzlich zur bestandenen Lehrabschlussprüfung.

Sie verlassen die Ausbildungsstätte in Schule und Betrieb mit einem gut gepackten Rucksack voller Wissen und Fähigkeiten im Bezug auf Ihre künftige Arbeit. Ausgelernt hat man nie. Das wissen Sie! Das Leben besteht aus permanentem Weiterlernen und sich Weiterentwickeln. 
Dank unserem weiterführenden und durchlässigen Bildungssystem stehen Ihnen Tür und Tor offen für eine aufbauende Laufbahn. Und trotz einer sicherlich angezeigten Weiterbildungseuphorie möchte ich Ihnen heute zurufen: Für die KMU sind Leute wie Sie mit einer soliden guten Berufslehre als Grundgerüst von enormer Bedeutung. Unsere Wirtschaft ist auf qualifizierte Fachleute angewiesen, mehr denn je. Die Technik ist rasend schnell und neue Technologien kommen fast täglich neu auf den Markt. Was gestern noch galt, gilt heute schon nicht mehr.

Mobilität und Technologisierung fordern heraus. Neue, umweltfreundliche Fortbewegungsmittel sind gesucht. Der Boommarkt China möchte die gleichen Standarts wie Europa. Ein Megathema wird nicht erst nach Fukushima die Energiefrage sein im Kontext der rasant wachsenden Wirtschaft in den BRIC Staaten Brasilien, Russland, Indien und China. Dies aber auch im Kontext der hochgelobten Nachhaltigkeit, des zu redimensionierenden CO2 Ausstosses, des angestrebten, geordneten Ausstiegs aus der Atomenergie und von Peak Oil, also den zu Neige gehenden Erdölreserven. Die Herausforderung sind nicht nur die erneuerbaren Energieerzeugnis-Quellen, sondern die Speichermöglichkeiten und der Energietransport über weite Strecken, die sogenannte Smart Grid Technologie.
Um alle diese grossen Herausforderungen meistern zu können brauchen wir Berufsleute wie Sie! Leute, für die das Wort Technik kein Fremdwort ist, sondern die innovativ, zukunftsgerichtet und motiviert voranschreiten und nach neuen Lösungen suchen. Leute, die das Maximum aus modernen CAD Maschinen herausholen, die sich für neue Werkstoffe, Kunststoffe und Oberflächentechnik interessieren.
Seit einiger Zeit klagen gewisse Branchen der Schweizer Wirtschaft darüber, dass sie ihre Stellen für qualifizierte Arbeitskräfte nicht besetzen können. Bestimmten Branchen fehlt es an Fachkräften. Vor allem im Gesundheitswesen (Ärzte sowie Pflegepersonal) und Ingenieur- und Technikwesen, aber auch in Informatik, Biotechnologie und Pharmazie fehlt qualifiziertes Personal. 

Aus gesellschaftlicher Sicht führen vor allem folgende Faktoren zu einem Mangel an hoch qualifizierten Arbeitskräften: Einerseits spielt die immer älter werdende Bevölkerung eine wichtige Rolle. Weiter trägt auch die Zusammensetzung der Wirtschaft zu dieser Entwicklung bei. Ein weiterer Grund ist, dass einige Berufe und Studienfächer weniger beliebt sind als andere. Schliesslich spielt auch die Einwanderung eine zentrale Rolle.

Die Schweizer Volkswirtschaft ist hoch entwickelt und stark auf erstklassige Dienstleistungen fokussiert. Gerade weil die Schweiz z.B. viele technologische Spitzenunternehmen beherbergt, besteht ein vergleichsweise grosser Bedarf an Berufsfachleuten, aber auch an Ingenieuren und hochqualifizierten Techniker.
Als wesentlich erachte ich die Unterstützung der Jungen im Berufswahlprozess. Den Jugendlichen sollen die möglichen Berufe detailliert präsentiert werden. Hier ist es vor allem wichtig, sie ausführlich über die Anforderungen und Karriereaussichten in den verschiedenen Berufen zu informieren. Da hat auch der Schaffhauser Swissmechanic Verband eine hohe Mitverantwortung, um die Berufe gut zu präsentieren und bspw. an unserer Schaffhauser Berufsmesse positiv darzustellen. Ich weiss, dass sie das machen.
Ich freue mich, dass Sie heute Ihren LAP Ausweis erhalten. Er wird Ihnen manchen Weg ermöglichen, manche Chance bieten und manche Tür öffnen. Den Weg gehen, die Chance packen, abwägen zwischen Bewahren und Erneuern, die Entscheidungen treffen, müssen Sie aber selber. Haben Sie Mut, Ihr Leben in die Hand zu nehmen! Sie prägen! Sie bestimmen selber, was Ihnen wichtig ist! Sie gestalten unsere Gesellschaft mit Verantwortung und Engagement und nicht durch Eigennutz und Desinteresse am allgemeinen Wohl!

Ich danke den Lehrpersonen der Berufsschule und den Lehrmeistern der Swissmechanic Betrieben, aber auch Ihren Eltern, die Sie zu diesem Punkt geführt haben, an dem Sie heute stehen. Vielleicht war dieser Weg für Sie selber, aber auch für die Sie mit Wohlwollen begleitenden Menschen nicht immer nur ein gerader und schön eingeebneter Weg. Oft rankten da dornige Rosen in den Weg hinein, der Kurven und Unebenheiten aufwies. Genau wie das Leben eben auch. Entscheidend ist aber immer, dass man sich nicht abbringen lässt vom Ziel und mutig den Weg beschreitet und die Unwegsamkeiten positiv annimmt und bewältigt!

Geniessen Sie den heutigen Abend mit Ihren Familien und Freunden. Sie haben es verdient. Ich wünsche Ihnen Glück, Erfolg und Befriedigung bei Ihrer beruflichen Zukunft. 

Ich wünsche Ihnen den Mut, auch auf Wegen zu gehen, auf denen sich noch nie jemand bewegt hat.
Sie prägen Schaffhausens technologische Zukunft mit - Sie sind wesentlicher Bestandteil des kleinen Paradieses Schaffhausen und ich bin überzeugt - 

Sie können das!
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